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Einleitung.

<Aein Staat hatte jemals längeren Bestand und 

geschichtliche Bedeutung, der nicht bereit und fähig war, 

für seine Ehre und sein Recht mit dem Schwerte in 

den entscheidenden Kampf einzutreten.

Die Aufzählung der Mittel, mit denen diese Kämpfe 

geführt wurden, und des Erfolges, den sie erreichten, 

bildet den Inhalt der Heeresgeschichte.

In einem wirklich monarchischen Staate, wie es 

Bayern von jeher war, ist die Person des Herrschers 

von ausschlaggebender Bedeutung für die Entwickelung 

der Heeresgeschichte. Nicht nur ist das Heer durch 

die ganz persönliche Pflicht der Treue an den Monar

chen gebunden und seinem Willen allein untertan, 

sondern auch die Organisation, Ausbildung, Bewaff

nung, Führung und Verwendung des Heeres stehen 

unter dem unmittelbar bestimmenden Einflüsse des 

Herrschers.

Es ist demnach notwendig, bei Darlegung der 

Heeresgeschichte Bayerns sich engstens an die Fürsten

geschichte anzulehnen.




